


Chemie-Praktikum
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Wirtschaftsgymnasium Basel G4 
Halbklassen, jede zweite Schulwoche
Z. 316 und 319 bei K. Weber

Geräte im Chemie-Labor
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Schreiben Sie zu den Geräten die richtigen Gerätenamen, wie Sie sie in der Ausstellung angeschrieben finden.
Teilen Sie als Verwendungszwecke folgende Formulierungen (siehe Rückseite) den Geräten zu:



a) Einfüllen  (Flüssigkeiten oder Pulver in enges Gefäss einfüllen)
b) Flüssigkeiten im Vakuum  (Unter Vakuum oder Unterdruck Flüssigkeiten aufbewahren oder verdampfen lassen)
c) Heisse Gegenstände  (heisse Gegenstände packen)
d) Volumen zutropfen  (Flüssigkeiten zutropfen und dabei das Volumen ablesen)
e) Flüssigkeiten schwenken, wenig Verdunstung  (Flüssigkeiten aufbewahren, gut schwenkbar, dabei geht nur wenig 
         durch Verdunstung verloren)
f) Trennung polar und apolar  (Zwei Flüssigkeiten, die übereinander liegen weil die eine polar und die andere apolar ist, 
         können damit gut getrennt werden)
g) Becherglas über Flamme  (Gerät, auf das man ein Becherglas oder einen Erlenmeyerkolben stellen und erhitzen kann)
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h) Dest. Wasser aufb. (destilliertes Wasser aufbewahren)
i)  Pulver aufb. (Pulver aufbewahren)
j)  Pulverisieren  (zerstossen, mahlen)
k) Drahtgitter halten
l)  Pipetten füllen  (Flüssigkeiten in Pipette hochsaugen)
m) Flüssigkeiten aufb. (Flüssigkeiten aufbewahren)
n) Erhitzen
o) Volumenmessung
p) Volumenmessung
q) Exakte Volumenmessung
r) Exakteste Volumenmessung
s) Pulver entnehmen  
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	Einsatz des Gasbrenners:

Die Gasbrenner haben einen Gashahn, den wir immer offen lassen. Die Gaszufuhr regulieren wir mit dem Haupthahn am Korpus. Mit der Luftzufuhr (Drehscheibe) kann man die Hitze der Flamme regulieren. 
Optimales Vorgehen:
- Gasbrenner am Gashahn anschliessen
- Drehscheibe nach oben (geschlossen)
- Haupthahn öffnen (drücken und drehen)
- Gas anzünden (gelbe Flamme)
- Drehscheibe nach unten (blaue, heisse
  Flamme)
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Experiment Nr. 1: Herstellung von Glasstab und Pipette

	Glasstab: Man schneidet einen Glasstab von 20-25 cm zu (anritzen und brechen), danach werden beide Enden rundgeschmolzen (in die blaue Flamme halten, bis sie automatisch rund werden).
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	Pipette: schneiden Sie ein Glasrohr auf 12-15 cm zu. Erwärmen Sie es in der Mitte in der blauen Flamme unter ständigem Drehen, bis es sich weich anfühlt. Dann gehen Sie mit dem Glasstab aus der Flamme und ziehen sofort die Enden auseinander, so dass

	sich eine Doppelpipette bildet. Diese kann dann in der Mitte gebrochen werden und an den breiten Enden rundgeschmolzen werden. Stellen Sie 2 Glasstäbe und 2 Pipetten her, die sie in einer eigenen Schubladennische aufbewahren .


Sicherheitsregeln

	1. Während der Einführung gut aufpassen.

	2. Kontrollieren Sie den Arbeitsplatz zuerst, ob er vollständig und sauber ist.

	3. Machen Sie sich mit den Gefahrensymbolen der gefährlichen Stoffe vertraut.

	4. Keinerlei Esswaren und Getränke ins Labor bringen. Unnötiges Gepäck in Kästchen versorgen.

	5. Lesen Sie die Anleitung nochmals genau durch, bevor sie anfangen. 
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	6. Tragen Sie die Schutzbrille während der ganzen Experimentierzeit.



7. Lange Haare nicht in den Gasbrenner halten.
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	8. Wenn etwas ausleert oder kaputt geht, informieren Sie die Lehrkraft. Sie erhalten dann Auskunft über Gefahren, Entsorgung und Kostenbeteiligung.
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	9. Reagenzgläser und andere Gefässe bei Reaktionsvorgängen nicht auf Personen richten.

10. Bei Kontakt von gefährlichen Stoffen mit der Haut: mit viel Wasser abspülen. Bei Kontakt von gefährlichen Stoffen mit den Augen: Sofort an die Augendusche! Ambulanz und Lehrkraft informieren.
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Gefahrensymbole
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	Bevor Sie mit Chemikalien zu arbeiten beginnen, schauen Sie die Gefahren-symbole auf der Flasche oder auf http://de.wikipedia.org nach. 

Geben Sie die Gefahrenbeschreibungen 
(in Worten) zu allen Chemikalien im Protokoll an.




E	Können durch Schlag, Reibung, Erwärmung, Feuer oder andere Zündquellen auch ohne
	Beteiligung von Luftsauerstoff explodieren.
O	Sind in der Regel selbst nicht brennbar, können aber bei Berührung mit brennbaren Stoffen
	die Brandgefahr und die Heftigkeit eines Brandes beträchtlich erhöhen.
F	Können sich bei gewöhnlicher Temperatur an der Luft erhitzen und entzünden, oder bilden
	unter Feuchtigkeit eine gefährliche Menge hochentzündlicher Gase.
F+	Haben als Flüssigkeiten einen extrem niedrigen Flammpunkt (< 0 °C) und einen niedrigen
Siedepunkt bzw. Siedebeginn (< 35 °C); als Gase können sie unter Normalbedingungen 
mit Luft ein explosionsfähiges Gemisch bilden.
C	Zerstören lebendes Gewebe (z.B. bei Säuren mit pH < 2, oder Laugen mit pH > 11.5)
T	Können in geringen Mengen beim Einatmen, Verschlucken oder Berühren mit der Haut 
	akute oder chronische Gesundheitsschäden verursachen oder zum Tode führen
T+	Können in sehr geringen Mengen beim Einatmen, Verschlucken oder Berühren mit der Haut 
	schwere akute oder chronische Gesundheitsschäden erzeugen oder zum Tode führen.
N	Können Wasser, Boden, Luft, Klima, Pflanzen oder Mikroorganismen derart verändern, 
	dass Gefahren für die Umwelt entstehen.
Xn	Können durch Einatmen, Verschlucken oder durch Hautaufnahme akute oder chronische 
	Gesundheitsschäden verursachen oder zum Tode führen.
[bookmark: _GoBack]Xi	Können bei Kontakt mit der Haut zu Entzündungen führen.
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